
Am 08.04.2021 feiern das Fest der „Diamantenen Hochzeit“
die Eheleute Johanna und Manfred Ramke aus Techritz
Wir gratulieren dem Ehepaar recht herzlich zum Jubiläum.

Emma Fleischer	 in Doberschau
Marielle Schütze	 in Doberschau
Hannah Voigt	 in Doberschau

Im Monat Februar wurden geboren: Eine Welt ohne Kinder 
ist wie ein Himmel 
ohne Sterne!
           unbekannt

03.04.2021	 91. Geburtstag	 Herta Fasold	 Gaußig
05.04.2021	 85. Geburtstag	 Christa Kießlich	 Zockau
12.04.2021	 80. Geburtstag	 Helmar Knospe	 Doberschau
16.04.2021	 90. Geburtstag	 Hildegard Scholz	 Doberschau

Geburtstage im April 2021	
Der Bürgermeister, die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung und die Mitglieder des Gemeinderates gratulieren.

18.04.2021	 70. Geburtstag	 Manfred Thomas	 Golenz
20.04.2021	 93. Geburtstag	 Irene Heide	 Neu-Drauschkowitz
26.04.2021	 70. Geburtstag	 Karin Bormann	 Gaußig

Monatsblatt für: Arnsdorf · Brösang · Cossern · Diehmen · Doberschau · Drauschkowitz · Dretschen · Gaußig · Gnaschwitz · Golenz · Grubschütz
Günthersdorf · Katschwitz · Naundorf · Neu-Diehmen · Neu-Drauschkowitz · Preuschwitz · Schlungwitz · Techritz · Weißnaußlitz · Zockau

GEMEINDE-NACHRICHTEN
Doberschau-Gaußig

31. Jahrgang 

04/2021 

Gemeinde statistisch betrachtet
Eine erfreuliche Entwicklung in unserer 
Gemeinde zeigt die Einwohnerstatistik aus 
dem Jahr 2020 . Ist dies ein Zeichen unserer 
Anstrengungen in der letzten Zeit? 
In den vergangenen Jahren konnten wir 
die im Flächennutzungsplan vorgesehenen  
Bauflächen mit Hilfe privater Investoren er-
schließen. So wurden im Schnitt der letzten 
fünf Jahre jährlich 12 Baugenehmigungen 
im Wohnbereich abgearbeitet.
Nachfrage und Vermarktung passten und 
so wurde fleißig gebaut. Nun sind die er-
sten Einwohner eingezogen und haben 
sich in unserer Gemeinde ein neues Heim 
nach ihren Wünschen geschaffen. An die-
ser Stelle ein herzliches Willkommen an 
alle neuen Gemeindemitglieder. Ja und 
wenn der Garten oder das Grundstück fer-
tig sind, dann schaut doch mal bei unseren 
Vereinen oder in der freiwilligen Feuer-
wehr, wie man sich in unserer Gemeinde 
mit seinen Fähigkeiten einbringen kann 
oder welche Freizeitangebote es vor Ort 
gibt. Neue aktive Mitglieder sind überall 
gern gesehen.

2019 2020

Einwohner Einwohner Geburten Sterbefälle Wegzüge Zuzüge
Arnsdorf 137 143 1 1 5 11

Brösang 55 52 0 0 5 2
Cossern 81 79 0 1 1 0
Diehmen 187 185 0 1 13 12
Doberschau 1.140 1.174 13 11 66 98
Drauschko-
witz 74 74 0 0 1 1

Dretschen 107 107 0 0 1 1
Gaußig 633 619 6 2 41 23
Gnaschwitz 317 313 4 3 18 13
Golenz 95 93 0 2 1 1
Grubschütz 270 278 3 2 8 15
Günthersdorf 97 99 3 1 4 4
Katschwitz 39 37 0 3 0 1
Naundorf 325 331 3 8 4 15
Neu-Diehmen 35 38 1 0 0 2
Neu-Drausch-
kowitz 33 34 1 0 0 0

Preuschwitz 64 55 2 0 22 11
Schlungwitz 212 215 0 3 14 20
Techritz 83 93 0 1 2 13
Weißnaußlitz 85 90 1 0 1 5
Zockau 87 85 1 1 2 0
gesamte  
Gemeinde 4.156 4.194 39 40 209 248
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Fortsetzung – Gemeinde statistisch betrachtet  
Schauen wir die Einwohnerentwicklung nochmals 
im Detail an. Von 2019 stieg die Zahl der Einwoh-
ner um 40. Erfreulich dabei, dass sich Geburten 
und Sterbefälle nahezu die Waage hielten. Vor 
allem die in der Vergangenheit hohen und oft stark  
negativen Wanderungszahlen konnten gestoppt wer-
den (siehe Grafik Wanderungen). Dies wird auch das Ziel 
für die kommenden Jahre sein, die Wanderungsverluste 
durch ein attraktives Umfeld so gering wie möglich zu 
halten. 

Eine Projektarbeit an der Evangelischen Mittelschule 
Gaußig von Paul Fischer zeigte auf, dass es im Detail 
auch einige Dinge gibt, auf die wir reagieren sollten. 
So stellte er fest, dass wir bis 2019 große Einwohnerver-
luste von etwa 900 erlitten. Um dies bildlich zu fassen, 
wäre es gleichbedeutend, wenn in diesem Zeitraum die 
Orte Gaußig und Gnaschwitz ihre Einwohner verloren 
hätten. Straßen und andere Einrichtungen der Kom-
mune sind aber oftmals nicht weniger geworden. Er-
gebnis war auch, dass das Durchschnittsalter in unserer 
Gemeinde anstieg. Ein gutes Zeichen zwar, wenn wir fit 
älter werden, aber es setzt eben auch andere Bedürf-
nisse im ländlichen Raum. Prognostiziert wird für unse-
re Gemeinde ein deutlicher Einwohnerrückgang in der 
Zukunft. Lassen Sie uns gemeinsam daran arbeiten, dass 
die Prognose eine Prognose bleibt, indem wir durch 
kluge Entscheidungen die Entwicklung in eine bessere 
Richtung lenken.

Nachtrag:
Ach ja, 2017 ehrte ich den Ort Preuschwitz mit dem Titel 
„Geburtenstärkster Ort“. Rechnen Sie mal nach. Dieser 
Titel „Geburtenstärkster Ort 2020“ geht mit 3,6 % Ge-
burten auf die Einwohnerzahl wieder an Preuschwitz, 
gefolgt von Günthersdorf und Neu-Drauschkowitz. 
� Ihr Bürgermeister Alexander Fischer  
Doberschau-Gaussig
Neue Homepage unter bekanntem Namen  
www.doberschau-gaussig.de am Start
Seit dem 11. März erstrahlt unsere Homepage in einem 
völlig neuen Gewand. Gemeinsam mit der Firma Heitech 
aus Kamenz wurde alles auf den Prüfstand gestellt und 
versucht, eine übersichtlichere und benutzerfreund-
lichere Website zu erstellen.
 Es gibt jetzt vier klare Inhaltsfelder, die in den Rubriken 
„Bürger“, „Gemeinde“, „Einrichtungen“ und „Freizeit“ 
zu finden sind. Im Themenfeld „Bürger“ ist im We-
sentlichen das gebündelt, wo der Bürger aktiv mit der 
Verwaltung in Kontakt tritt. So sind hier Satzungen,  
Formulare, Hinweise auf Bürgerbeteiligungen zu finden.  

Aber am besten einmal reinklicken, stöbern und wenn 
Ihnen etwas fehlt, einfach mit uns Kontakt aufnehmen 
(post@doberschau-gaussig.de) Die Seite wurde barriere-
frei und für alle Endgeräte optimiert gestaltet.

PS. Auch unsere Facebookseite „doberschau-gaussig“ 
soll Informationen aus der Gemeinde schnell an die 
Bürger bringen. Alles ist noch im Aufbau, manch-
mal wollen wir schnell informieren und so schlei-
chen sich oftmals noch Tippfehler ein, für die wir um  
Entschuldigung bitten.
� Alexander Fischer, Bürgermeister

S 106 - Südumfahrung
In der Presse war es schon zu lesen, das Landesamt für 
Straßenbau und Verkehr (LASuV) hat eine Voruntersu-
chung „S 106 – Südumgehung Bautzen“ an die betrof-
fenen Gemeinden übersandt. 
Der 2. Bauabschnitt der S106 Südumfahrung ist insbe-
sondere für unsere Gemeinde ein sehr sensibles Thema, 
das es genau zu betrachten gilt. In diesem Sinne habe 
ich auch Kontakt mit dem LASuV aufgenommen und 
folgende Information erhalten: 
„Aus unserer Sicht können Planunterlagen wie z.B. La-
gepläne auch von Bürgern eingesehen werden. Auch 
können Bürger sich direkt an uns (LASuV) wenden. 
Aktuell hat dieses derzeit nur informativen Charakter.  
Erst mit der frühzeitigen Bürgerbeteiligung und dann 
im Planfeststellungsverfahren können sich die Bürger 
mit Ihren Anliegen dann offiziell einbringen.“
Im technischen Ausschuss werden wir uns konkret mit 
der Voruntersuchung einschließlich Verkehrsprognose, 
Umweltverträglichkeitsprüfung, Artenschutz usw. und 
den dortigen Ergebnissen für unsere Gemeinde ausein-
andersetzen, um unsere Hinweise an den Bauträger zu 
dieser Voruntersuchung weiterzuleiten. 
� Bürgermeister Alexander Fischer Bürgermeister

Informationen aus der Gemeinde 
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Frohe Ostern  
Der Winter ist vorbei und das Frühjahr hat begonnen. 
Die Menschen verlassen wieder mehr ihre Häuser und 
freuen sich an der Natur.
Ich wünsche allen Lesern persönlich und auch im Namen 
des Gemeinderates, der Verwaltung und der Redaktion 
frohe Ostern, 
harmonische und erholsame Feiertage im Kreise Ihrer 
Familien. Genießen Sie das schöne und frühlingshafte 
Osterwetter. 
Den Kindern wünsche ich gut gefüllte Osternester und 
schöne Ferientage.� Ein herzlicher Ostergruß
� Ihr Bürgermeister Alexander Fischer

Nachfragen Gemeindeverwaltung  
Doberschau-Gaußig 

Frau Poimann, 035930 / 5560-632

2-Raum-Wohnung in Doberschau ab April 
2021 zu vermieten!

Drauschkowitz
„Hier können wir nun endlich Wurzeln schlagen!“
… ,das würden etwa 40 Bäume aus Drauschkowitz laut 
ausrufen. 
Dass eine gute Idee, Herrn Mickan aus Drauschkowitz 
nach seinem Tod ein Andenken in seinem Sinne zu schaf-
fen und gleichzeitig etwas Gutes für die Umwelt zu tun, 
solche Hindernisse hervorbringen würde, ahnte zu Be-
ginn keiner der Beteiligten.
Entlang der Kreisstraße wurde eine über die Jahre ver-
lorengegangene Allee neu angelegt. Doch 2,5 Meter 
Abstand waren nicht richtlinienkonform, was amtlich 
festgestellt wurde, so dass die Bäume an der Kreisstraße 
Drauschkowitz, (das ist jene zur Bahnbrücke) umgesetzt 
werden mussten. Alle Bemühungen die Regeln anzupas-
sen oder am konkreten Ort eine Ausnahme zuzulassen 
waren leider erfolglos. Für Frau Mickan als Initiator blieb 
nur der Umzug der 40 Bäume. Es wurden wieder Helfer 
gefunden und der Umzug fand Anfang März statt. Leider 
konnte auch ich als Bürgermeister nicht zu einem Kom-
promiss am alten Standort verhelfen und so blieb nur die 
Suche nach einem neuen Standort, den die BUDISSA AG 
freundlicherweise zur Verfügung stellte. Tatkräftig un-
terstützten viele Helfer, damit die gute Idee nicht an den 
gesetzlichen Regeln scheiterte. Neue Pflanzlöcher wur-
den ausgehoben, die Bäume mit Pfählen gestützt und 
Mulch vom Bauhof soll für optimale Wuchsbedingungen 
sorgen.
Allen, die dafür sorgten, dass die Bäume nun dauerhaft 
Wurzeln schlagen können, ein herzliches Dankeschön 
von Frau Mickan, dem ich mich als Bürgermeister gern 
anschließe. � Alexander Fischer

1 Regelungen Hexenbrennen 2021
Traditionsfeuer sollen in diesem Jahr, auch wenn noch 
evtl. Corona-Auflagen bekannt sind, genehmigt wer-
den, so die Zielsetzung des Bürgermeisters. Um mög-
liche Verbote oder Auflagen wie z.B. Vermeidung der 
Ansammlungen von Personen zu entsprechen, soll der 
Gemeinderat der Verwaltung dieses Jahr ermöglichen, 
auch mehrere kleine private Feuer auf Antrag zu ge-
nehmigen. In der öffentlichen Sitzung am 23.03.2021 
wurde dazu beraten. (Ein Ergebnis konnte zu Redakti-
onsschluss noch nicht vorliegen.)
Demzufolge können Anträge zur Genehmigung der 
Hexenhaufenstandorte unter Benennung mindestens 
eines Verantwortlichen mit Anschrift und Telefonnum-
mer (Mobilfunknummer) bis zum 16.04.2021 bei der 
Gemeindeverwaltung schriftlich eingereicht werden. 
Für die Genehmigung von Hexenfeuern werden Ver-
waltungsgebühren in Höhe von 15 € entsprechend der 
4. Änderungssatzung zur Verwaltungskostensatzung 
erhoben.  
Die Genehmigung der eingereichten Anträge wird 
unter den zum 30.04.2021 geltenden Vorschriften der 
Sächsischen Corona-Schutz-Verordnung sowie den 
vom Landkreis Bautzen erlassenen Regelungen erfol-
gen. Wir möchten aber bereits jetzt vorsorglich darauf 
hinweisen, dass ein Antrag ggf. nur mit Auflagen ge-
nehmigt (gesetzliche Vorgaben) bzw. auch abgelehnt 
(Waldbrandwarnstufe) werden kann.  
Wir empfehlen, das Ablagern und Errichten der Hau-

fen möglichst kontrolliert und 
erst kurz vor dem 30.04.2021 am 
endgültigen Standort zu ermög-
lichen. Eine kontrollierte An-
nahme und ein kurzer Zeitraum 
helfen „Müllansammlungen“ zu 
vermeiden. Wir bitten auch die 
Bürger, die Veranstalter dabei 
zu unterstützen, dass an den 
Traditionsfeuern kein ordnungs-
widriges Brennmaterial abgela-
gert wird. 

Unsachgemäßes Verhalten führt leider wie in Dretschen 
dazu, dass Veranstalter ihre langjährigen Traditionen 
aufgeben müssen. � Janetz, Gemeindeverwaltung
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In einer Zeit, in der viele Menschen viel Zeit zu Hause 
verbringen, nicht reisen können, Restaurantbesuche 
nicht möglich sind und auch die sportliche Betätigung 
eingeschränkt ist, möchte ich Ihre Lust am Lesen bzw. 
zur Beschäftigung mit aktuellen Medien wecken.
Ich habe mir in letzter Zeit Gedanken zur Vergangenheit 
unserer Gemeindebücherei gemacht. Interessant finde 
ich, dass es bereits vor ca. 100 Jahren von dem damaligen 
Lehrer Gruner Versuche gab, im Altbau der Schule eine 
Buchausleihe einzurichten. Nach dem 2. Weltkrieg, nach 
Wiedereröffnung der Volksschule Doberschau im Jahr 
1946 , war es Hans Hoffmann (Schwiegervater unserer 
langjährigen Hortnerin und Bibliotheksleiterin), der im 
Erdgeschoss der Schule eine kleine Bücherei eröffnete.
Seit dieser Zeit existiert eine Gemeindebücherei in Do-
berschau. Zahlreiche Einwohner nutzten die Gelegen-
heit, sich Bücher und andere Medien auszuleihen,
In den letzten Jahrzehnten hat sich vieles verändert.
So ist die Zahl der aktiven Leser auf über 130 angewach-
sen, hat sich der Bestand der gemeindeeigenen Medien 
verbessert. Außerdem hat die Bücherei in den letzten 
ca.50 Jahren einige Male ihr Domizil gewechselt. So war 
sie auf der Karl - Liebknecht -Str. untergebracht, befand 
sich einige Zeit im Gebäude der ehemaligen Dober-
schauer Gemeindeverwaltung und siedelte sich schließ-
lich im Erdgeschoß des ehemaligen Schulgebäudes an.
Anfang der 70er Jahre beendete Herr Hans Hoffmann 
aus Altersgründen seine Tätigkeit.
Seine Schwiegertochter Frau Inge Hoffmann übernahm 
die Bücherei und sorgte in den nächsten Jahrzehnten 
für eine Weiterentwicklung unserer Gemeindebücherei. 
Sie wurde dabei wirkungsvoll von ihrem Ehemann un-
terstützt.
Ebenfalls aus Altersgründen beendete Frau Hoffmann 
im Jahr 2011 ihre Tätigkeit und übergab mir die Leitung 
der Gemeindebücherei.
Ein Wasserschaden im Dezember 2010 in der oberen 
Etage des Schulgebäudes richtete erheblichen Scha-
den an. So mussten ca.400 Bücher aussortiert werden.  

Zum Glück kam 
die Versicherung 
für den Schaden 
auf und ich konnte  
neue Medien kaufen. 
Ein Dankeschön möchte ich an dieser Stelle der Gemein-
deverwaltung übermitteln, die mich unterstützte und 
die Renovierung und neue Einrichtung des Raumes er-
möglichte.
Bis heute gibt es gute Kontakte zur Gemeindever
waltung.
Im Laufe der Zeit konnte ich den Bestand an verschie-
denen Medien erneuern bzw. modernisieren. Der Be-
stand an Medien  ist auf ca.3280 angewachsen, darunter 
sind vor allem Krimis, Unterhaltungsromane und Sach-
bücher für Erwachsene, ca.1000 Kinderbücher, zahl-
reiche CD´s (vor allem für Kinder), DVD´s und Hörbücher.
An dieser Stelle möchte ich meinen Lesern dafür dan-
ken, dass sie mehrheitlich die Leihfristen einhalten und 
sorgsam mit den Medien umgehen.
Problematisch für mich ist nach wie vor der geringe Platz 
zur Unterbringung der Medien. So muss ich mir immer 
wieder eine optimale Lösung überlegen.
Wenn Leser besondere Wünsche haben, können sie mir 
das mitteilen und ich versuche, diese Wünsche zu rea-
lisieren. Mein Ansprechpartner ist da die Kreisergän-
zungsbücherei in Kamenz. Drei - viermal im Jahr tausche 
ich in Kamenz verschiedene Medien und kann dadurch 
Wünsche erfüllen und immer wieder neue, interessante 
Medien anbieten.
Mit meinen Zeilen möchte ich auch darauf hinweisen, 
dass trotz Corona die Bücherei dienstags von 16.00 – 
18.30 zum Medientausch geöffnet ist. Natürlich müssen 
notwendige Corona – Regeln wie Nasen-Mundschutz, 
Abstand halten u.a. berücksichtigt werden. 
(vgl. Aushang an der Außentür).
Ich denke, ich spreche im Namen meiner Leser/in-
nen: Wir alle hoffen auf immer mehr Normalität. 
BLEIBEN SIE GESUND!!!� Ihre Bärbel Domschke  

Vecteezy.com

Doberschauer Gemeindebibliothek meldet sich zu Wort

Lesen 
macht Spaß

Ein Dankeschön aus Arnsdorf
an all diejenigen fleißigen Gemeindearbeiter, welche mit 
den großen und kleinen Schneeflocken zu tun haben! 

Prima Arbeit und sollte es an manch anderer Stelle nicht 
auf die Minute gelungen sein, dann ist es eben so !!! 

Die Mitarbeiter des Bauhofes können halt auch nicht  
überall zur gleichen Zeit den Schnee räumen.

� Familie Ingolf Schön
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Transport •Dienstleistung •Handel

Rufen Sie uns an!

�Brennstoffhandel  
im Angebot Union Kohle und Lausitzer Brikett

�Containerdienst von 1,5 m3 bis 34 m3

Schüttguttransporte von 1 t bis 25 t  
Sand Splitt, Mineralgemisch,Mutterboden u. m

�Spedition

Telefon (03 59 38) 57 73-0 • Telefax (03 59 38) 57 73-21

OT Rodewitz • Bederwitzer Straße 14
02681 Schirgiswalde - Kirschau

Donnerstag, 1. April - Gründonnerstag
18.00 Uhr 	Gottesdienst zur Einsetzung des 
Heiligen Abendmahles
Karfreitag, 2. April
  9.00 Uhr 	Gottesdienst
15.00 Uhr	 Andacht zur Sterbestunde Jesu
Sonnabend, 3. April - Karsamstag
16.00 Uhr 	Vesper
21.00 Uhr 	Osternachtsgottesdienst
Sonntag, 4. April - Osterfest
  9.00 Uhr 	Gottesdienst

Montag, 5. April - Ostermontag
  9.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 11. April - Quasimodogeniti
  9.00 Uhr 	Gottesdienst 
Sonntag, 18. April - Miserikordias Domini
  9.00 Uhr 	Gottesdienst
Sonnabend, 24. April  
Tag des Evangelisten Markus
18.00 Uhr	 Gottesdienst
Sonntag, 25. April - Jubilate
  9.00 Uhr 	Gottesdienst

Öffnungszeiten des Pfarramtes
Dienstags �09.00 – 12.00 Uhr,  

15.00 – 18.00 Uhr
Freitags    09.00 – 12.00 Uhr

Gottesdienste der Kirchgemeinde Gaußig

Gottesdienste in der Michaeliskirche und Veranstaltungen im Gebiet Doberschau/ Grubschütz April 2021
1. April, Gründonnerstag
18.00 Uhr Gottesdienst, Pf. Höhne
2. April, Karfreitag 
  9.00 Uhr Gottesdienst, Sup. Popp
14.30 Uhr sorbischer Gottesdienst, Pf. i.R. Mahling
Ostersonntag, 4. April
  9.00 Uhr Gottesdienst, Pf. Höhne
Ostermontag, 5. April
  9.00 Uhr Gottesdienst, Pf. Weißflog
10.15 Uhr sorbischer Gottesdienst, Pf. Rummel

11. April
  9.00 Uhr Gottesdienst, Sup. Popp
18. April
10.00 Uhr Gottesdienst, Pf. Höhne
25. April
  9.00 Uhr Gottesdienst, Pf. Höhne
2. Mai
  9.00 Uhr Gottesdienst, Pf. i.R. Mahling
  9.30 Uhr Gottesdienst in Kleinwelka, Pf. Höhne
10.15 Uhr sorbischer Gottesdienst, Pf. i.R. Mahling

Weitere Termine können im 
Moment nicht verbindlich zuge-
sagt werden. Wir bitten Sie, sich 
kurzfristig im Pfarramt oder den 
Schaukästen zu informieren.

Telefon 035930 / 50305 
Email kg.gaussig@evlks.de
02633 Gaußig, An der Kirche 3

Alle Veranstaltungen finden vorbehaltlich der Genehmigung durch staatliche Stellen statt. 

Bestattungsinstitut
SCHILDER JÜRGEN

Medina Tomschke

Doberschau-Gaußig

☎ 0 152 - 570 322 20
priv.: OT Golenz, Isernweg 20

Bereitschaftsdienst 0172 - 2707628

Tag & Nacht
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SachsenNetze HS.HD GmbH
Rosenstraße 32
01067 Dresden
www.Sachsen-Netze.de

Bekanntmachung: 

Überprüfung der Strom-Hausanschlüsse
Entsprechend den technischen Vorschriften überprüfen 
die Mitarbeiter der SachsenNetze HS.HD von März bis 
Dezember 2021 in den Ortsteilen Diehmen, Drauschko-
witz, Doberschau und Grubschütz der Gemeinde 02692 
Doberschau-Gaußig die Strom-Hausanschlüsse. 

Unabhängig vom gewählten Stromlieferanten ist die 
Überprüfung der Anlagen die Aufgabe des Netzbetrei-
bers. Dafür entstehen Ihnen selbstverständlich keine 
Kosten.

Bitte gewähren Sie unseren Mitarbeitern den freien Zu-
tritt zu den Hausanschlüssen. Die Mitarbeiter können 
sich ausweisen. Falls wir Sie nicht antreffen, hinterlassen 
wir eine Information mit der Bitte um Kontaktaufnahme.

Bei Fragen erreichen Sie uns telefonisch Montag bis Don-
nerstag von 07:00 bis 16:00 Uhr und Freitag von 07:00 
bis 15:00 Uhr unter der Nummer 03591 365-450.

Drauschkowitzer Str.6    02633 Gaußig/OT Brösang
Tel.: 035930/51730            Fax  035930/51740

20 Jahre Hofmann Haustechnik GmbH
1996-2016

e-mail: info@hofmann-haustechnik-gmbh.de
www.hofmann-haustechnik-gmbh.de

HAUSTECHNIK GMBH

 Reifen und Räder  für  alle  Fahrzeuge  zu günstigen Preisen
 Fachgerechte Komplett – Reifenmontage auf Stahl – und 

Alufelgen
 Unfall–Schadengutachten sowie Hauptuntersuchung durch TüV 

Süd
 Fehlersuche mit modernster Diagnosetechnik vor jeder Reparatur

Förder- und Heimatverein Doberschau  
informiert. 
Gerne hätten wir an dieser Stelle die offizielle Einladung 
zur Jahreshauptversammlung 2021 platziert, wollten wir 
über Projekte des Vereins diskutieren und unser alljähr-
liches Hexenbrennen mit euch planen. Einschränkungen 
und Auflagen für öffentliche Treffen und Veranstaltungen 
im Hinterkopf beriet der Vereinsvorstand in einer kurzen 
Telefonkonferenz, was jetzt leistbar ist. Folgende Ergeb-
nisse sind mitzuteilen:
Schweren Herzens wurde entschieden, dass das gewohnte 
traditionelle Hexenbrennen mit Musik, Speisen und Trank 
an der Doberschauer Feuerwehr auch in diesem Jahr 
nicht durchgeführt werden kann. Zu erwartende Aufla-
gen und Hygienekonzepte sind für unseren neu gegrün-
deten Verein nicht umsetzbar. Aktuelle Entwicklungen 
lassen notwendige Buchung und Organisation im Vorfeld 
nicht zu, sodass wir die Absage sehr bedauern, es geht  
aber nicht anders. 
Unsere dringende Bitte an alle Bürger*innen: Bitte kei-
ne Ablage von Holz, Grünschnitt u.ä. am bekannten Feu-
erplatz an der Fabrikstr. in Doberschau, damit Nutzer 
und Eigentümer uns im nächsten Jahr diesen Platz zur  
Verfügung stellen.
Ähnlich schwierig ist die Suche nach einem Termin für eine 
Jahreshaupt- bzw. Mitgliederversammlung. So wie es aus-
sieht, werden wir das als Openair unter freiem Himmel 
organisieren, das heißt aber, es sollte schon etwas wär-
mer draußen sein. Wir informieren rechtzeitig über das  
Wo und Wann. 
Für die Mitglieder- und Förderbeiträge haben wir beschlos-
sen, diese zunächst auszusetzen. Die finanzielle Lage des 
Vereins lässt das zu. Spenden nehmen wir gerne entgegen. 
Weiterhin sind wir auf der Suche nach Lagerräumen für 
Equipment wie Technik, Lebensmittel usw. Vielen Dank an 
dieser Stelle noch einmal an Hans-Jürgen für seine Bemü-
hungen, uns mit dem Werkzeugbau zusammen zu bringen. 
Leider konnten unsere Vorstellungen hier nicht umgesetzt 
werden. Für einen Hinweis, wo ein trockener und frost-
freier Raum (mit Stromanschluss) anmietbar wäre, sind  
wir dankbar. 
Soweit erst einmal diese Informationen. Bleibt gesund.
Der Vorstand des Förder- und Heimatvereines Doberschau
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Rößler Bau GbR AWULU  Hausmeisterservice  
 Pflasterarbeiten 
 Außenanlagen / 

Leitungsverlegung 
 Allgemeine Baureparaturen 

und Sanierungen 

Inhaber Lutz Wulsten 

Mobil:  01 71 / 7 52 28 94 
E-Mail: lutz.wulsten@t-online.de 

www.awulu.de 

 Renovierungshilfe 
 Umzüge und Beräumungen 
 Winterdienst / Sommerpflege 
 Baumdienst 
 sonstige Dienstleistungen 

Insektenschutz geht uns alle an! 
Die Anzahl der Insektenarten und der Insektenmasse geht seit Jahren dra-
stisch zurück. Dafür gibt es mehrere Gründe, unter anderem liegt es an 
den verringerten Lebensräumen für Insekten. Hier helfen für diese kleinen 
Tiere oft auch schon kleine aber wichtige Maßnahmen. So können z.B. 
für Insekten kleine Blühwiesen entstehen, die höchstens zweimal im Jahr 
gemäht werden. Hier sind manchmal schon 100 Quadratmeter an Fläche 
ausreichend, um Insekten das Überleben zu sichern. Wer hier aktiv werden 
will (ob im privaten oder beruflichen Bereich), kann sich auch an das IBZ 
St. Marienthal wenden. Hier gibt es konkrete Tipps und sogar eine finan-
zielle Unterstützung für die Anlage von Blühwiesen ist möglich.  
Ansprechpartner: 
Georg Salditt, Tel.: 035823 / 77232 oder salditt@ibz-marienthal.de

Es ist wieder soweit! 
Die 48-Stunden- 

Aktion geht in die 
nächste Runde! 
Wusstet Ihr, dass die 

48-Stunden-Aktion 2021 
bereits zum 16. Mal statt-

findet? In diesem Jahr wird der Ak-
tionszeitraum voraussichtlich vom  
11. bis 13.06. sein.
Innerhalb von 48 Stunden setzen Ju-
gendgruppen ehrenamtlich ein selbst 
gewähltes Projekt um - mit dem Ziel, 
etwas Bleibendes für ihr Gemein-
wesen zu schaffen. Jugendvereine, 
Junge Gemeinden, Jugendclubs, 
Schulklassen, Jugendfeuerwehren, 
Straßencliquen und andere Jugend-
gruppen zeigen der Öffentlichkeit 
am Aktionswochenende, wie vielsei-
tig jugendliches Engagement ist: So 
werden Bushaltestellen gestrichen, 
Sport- und Spielplätze auf Vorder-
mann gebracht, Bäume gepflanzt, 
Müll gesammelt, Ausstellungen or-
ganisiert, Dorffeste veranstaltet, 
Bürgerhäuser und Jugendclubs re-
noviert, Theater gespielt und vieles 
mehr. Die Bandbreite der gemein
nützigen Ideen ist dabei so vielfältig 
wie die Teilnehmenden selbst.
Die Valtenbergwichtel freuen sich 
schon sehr auf dieses Wochenende 
mit all den vielen Aktionen der  
Jugendlichen im gesamten Landkreis 
Bautzen.
Bei der Umsetzung Eurer Projekte 
werden wir Euch im Rahmen unserer  
Möglichkeiten unterstützen. 
Bei Fragen und Hilfeersuchen könnt 
Ihr Euch gerne an uns wenden.
Unter www.48h-bautzen.de gibt es  
aktuelle Infos und die Möglichkeit, sich 
online anzumelden. Natürlich könnt 
Ihr zur Anmeldung auch gern den  
Flyer nutzen (an Valtenbergwichtel 
e.V., Mobile Jugendarbeit, 
Forstweg 5, 01904 Neukirch).
Bitte gebt auch die ausgefüllte  
Datenschutzerklärung mit ab, damit 
die Wichtel Euch auch 2022 wieder 
über die Aktion informieren und 
dazu einladen können.
Anmeldeschluss ist der 30.04.2021!
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Veranstaltungen und Termine im April 2021
27.04.2021 � Öffentliche Sitzung des Gemeinderates 

Neues von der „Interessen-
gemeinschaft Pichofunk“
Wir sind auf dem „Großen Picho“ bei 
Tautewalde eine Gemeinschaft von 
lizenzierten Funkamateuren aus dem 
Raum Kamenz, Bischofswerda, Bautzen, 
Löbau und auch Görlitz mit dem Hauptinteresse Relaisfunk. 
Natürlich sind ebenso Empfangsamateure, CB-Funker oder 
Menschen, die sich generell für das Thema Funk interes-
sieren, herzlich willkommen. Außerdem gibt es noch eine 
Clubstation des DARC Ortsverbandes Kamenz, S22, die vor 
allem für VHF und UHF intensiv durch einige Funkamateure 
des Ortsverbandes hauptsächlich für Conteste (Funkwettbe-
werbe) genutzt wird.
Wenn Sie aktiv mitarbeiten und Ihre Gedanken zur Interes-
sengemeinschaft einbringen wollen, ist die Mitgliedschaft 
am besten geeignet dafür. Der Jahresbeitrag beträgt seit 
Gründung der Interessengemeinschaft 2012 unverändert 
50 €. Mitglieder erhalten ein Mitspracherecht bei Entschei-
dungen und können die funktechnischen Einrichtungen auf 
dem „Großen Picho“ nutzen. Außerdem werden Mitglieder 
in einem exklusiven Bereich auf der IG-eigenen Internetsei-
te mit Informationen versorgt.
Mit den Mitgliedsbeiträgen und aus Spenden ist es der „IG 
Pichofunk“ bisher gelungen, die Unterhaltskosten und Re-
paraturen sowie kleinere Technikanschaffungen zu bestrei-
ten. Trotzdem ist es erforderlich, dass jedes Mitglied bereit 
ist, Arbeiten jeglicher Art zu übernehmen.
Für dieses Jahr sind das Aufstellen eines 4. Mastes und die 
Wartung/Erneuerung des 2012 errichteten Hauptmastes 
geplant. Auch wenn die Interessengemeinschaft dabei ver-
sucht, so viel wie möglich selbst zu bauen, bleibt der finan-
zielle Spielraum natürlich immer begrenzt. Deshalb freuen 
wir uns auch dieses Jahr wieder über jede Spende.
Mit Stand Ende Februar 2021 sind 12 zahlende Mitglieder in 
der Interessengemeinschaft aktiv. Sobald es wieder möglich 
ist, wird es persönliche Treffen der Mitglieder in der dann 
hoffentlich wieder geöffneten Pichobaude geben, deren 
Wirtin die Interessengemeinschaft großzügig unterstützt.
Derzeit sendet vom „Großen Picho“ in Nachbarschaft zum 
kommerziellen Sendemast ein Relais im 2 Meter Band, was 
überregional Beachtung findet. Regelmäßig finden Funkru-
nden statt und Rundsprüche werden ausgestrahlt. Daneben 
sendet auch im 2 Meter Band ein APRS-Digipeater (Automa-
tic Packet Reporting System). Dazu kommt Technik für ATV 
(Amateurfernsehen).
Ein Großteil der Funktechnik wird mit Solarenergie ver-
sorgt. Das soll die nicht unerheblichen Stromkosten senken 
und nebenbei wird die Umwelt entlastet.
Für weitere Informationen besuchen Sie bitte die Internet-
seite der „Interessengemeinschaft Pichofunk“ und können 
gerne die dortigen Kontaktmöglichkeiten nutzen.
� https://www.igpichofunk.org, Frank Mrosack DG4DSL

Leiterin: Frau Ursula Richter
Bautzener Straße 29 • 02692 Obergurig OT Singwitz 
E-Mail: ursula.richter@vlh.de • www.vlh.de / bst / 1744 • Tel.: (0 35 91) 4 16 44

Unsere Beratungsstellenleiterin
Ursula Richter ist gern für Sie da!

Hochwasserschutz für Gebäude

Sanitär · Heizung · Gas
Lüftung · Klempnerei

Guntram Kuhbach
02692 Doberschau

Sportlerweg 5a

Tel.: (0 35 91) 39 52 83 · Fax.: 39 52 23 


